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Manchmal braucht es nur den rich-
tigen Moment, und den Mut, auf 
"Senden" zu klicken. So begann die 
Geschichte von Prinz Leander I. 
und Prinzessin Nadine, dem de-
signierten Prinzenpaar der KG När-
rische Oberberger für die Session 
2026/2027.

Aus „Wir suchen“ wird „Wir haben euch gefunden“
KG Närrische Oberberger stellt ihre Tollitäten für die Session 2026/2027 vor

Senatspräsident Müller und 1. Vorsitzender Peffeköver (v. l.) freuen sich über das neue Prinzenpaar.

Nachdem das ursprünglich vorgese-
hene Dreigestirn seine Zusage aus 
persönlichen Gründen zurückziehen 
musste, startete die KG über ihre 
Social-Media-Kanäle einen Aufruf 
zur Suche nach neuen Tollitäten. 
Diesen entdeckten Leander und Na-
dine während ihres Besuchs auf Pa-

rookaville. Leander schrieb spontan 
eine E-Mail an den Verein, Nadine 
drückte auf "Senden" - der Beginn 
eines besonderen Abenteuers.
"Als wir den Beitrag gesehen ha-
ben, war für uns schnell klar: Wenn 
nicht jetzt, wann dann?", erzählen 
die beiden.

Für Leander erfüllt sich damit ein 
lang gehegter Traum. Seit elf Jah-
ren ist er Mitglied der KG Närri-
sche Oberberger. "Im Hätze fühle 

Lesen Sie weiter auf Seite 12
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Sommerfeeling und Live-Musik
Letzter Auftritt der Musiklegende „Scions“

Am Samstag, dem 29. August 2026, 
verwandelt sich der Festplatz hinter 
dem Rathaus Engelskirchen wieder 
in eine musikalische Bühne unter 
freiem Himmel. Der Verein KulturLe-
ben lädt gemeinsam mit der Volks-
bank Oberberg zur 16. Parkzeit ein. 
Die Besucher erwartet wie immer ein 
abwechslungsreiches Open-Air-Pro-
gramm mit drei Live-Bands aus der 
Region, einem entspannten Ambien-
te und jede Menge guter Laune. Los 
geht es ab 16.00 Uhr.
Den Auftakt macht das Duo Soay. 
Markus Blumberg und Aileen Flieg-
ner machen schon seit langer Zeit 
Musik zusammen und begeistern 
mit gefühlvollen Klängen. Ob bei 
kleinen Gigs oder besonderen An-
lässen - ihre Songs schaffen immer 
eine gemütliche und entspannte 
Atmosphäre. Die Parkzeitbesucher 
erwartet ein bunter Mix aus geco-
verten Songs verschiedener Genres 
und Sprachen - mit viel Herz gespielt. 
Aber das ist noch nicht alles: Soay 
haben auch eigene Stücke im Ge-
päck!

akustisches Gewand zu kleiden. Im 
Vordergrund stehen die sich perfekt 
ergänzenden Stimmen von Daniela 
Klein und Burcu Schwichtenberg, 
die von Michael Warnstädt (Acous-
tic Guitar), Marco Winkler (Acoustic 
Guitar, Backing Vocals), Gregor Bos-
bach (Bass) und Matthias Bosbach 
(Percussion, Backing Vocals) musi-
kalisch bestens unterstützt werden.

Zum Abschluss gehört die Bühne 
dann noch einmal den schon legen-
dären Scions.
Nach 4-jähriger Auszeit freut sich 
die Looper Rockband „The Scions“ 
wieder auf der Parkzeit auftreten 
zu können. Dieses Mal wollen sie 
sich einen lang gehegten Wunsch 
erfüllen, in dem sie nur Songs von 
Credence Clearwater Revival (CCR) 
bzw. John Fogerty darbieten möch-
ten. Besonders die Stimme des Front-
mannes Winfried (Jimmy) Miebach 
war für diese Songs prädestiniert. 
Jimmy kann leider aus gesundheit-
lichen Gründen an dem Tribute-Pro-
jekt nicht teilnehmen, aber er wird 
von seinem Sohn Sven würdig vertre-
ten. Sven, der mit einigen Bands pro-
fessionell unterwegs ist, dürfte dem 
Stammpublikum durch seine diver-
sen Auftritte bei der Parkzeit schon 
bekannt sein. Die zwei „Urgesteine“ 
Hugo Stiefelhagen (Keyboards) und 
Ulli Schmidt (Bass), die auch den 
Anstoß für dieses Projekt gegeben 
hatten, werden wieder dabei sein. 
Leider können die bisherigen Mit-
glieder Robert Longerich (Gitarre), 

Uwe Schmidt (Gitarre) und Christoph 
Mönninghoff (Schlagzeug) aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr 
an dem Projekt teilnehmen. Erfreu-
licherweise konnte man als Ersatz 
für sie die erfahrenen Rockmusiker 
Tomas Sjöblom (Gitarre) und Daniel 
de Beer (Schlagzeug) gewinnen.
Die Scions freuen sich insbesonde-
re auf dieses Event, weil sie 2024 
als älteste oberbergische Band ihr 
60-jähriges Jubiläum nicht feiern 
konnten und dieser Auftritt gewis-
sermaßen als nachgeholtes Jubilä-
umskonzert gesehen werden kann.

Bei der Parkzeit zahlt man keinen 
Eintritt. Ganz bewusst, damit wirk-
lich alle dabei sein können. Auch 
Familien oder Menschen mit weni-
ger Budget. Getränke und Grillgut 
werden vor Ort angeboten, dennoch 

besteht keine Kaufpflicht. Selbstver-
sorgung ist ausdrücklich erwünscht. 
Auch die eigene Sitzgelegenheit darf 
mitgebracht werden. Wer es lieber 
bequem hat, kann sich im Vorfeld bei 
KulturLeben unter Tel. 02263/83195 
oder per E-Mail petra.klee@engels-
kirchen.de gegen eine Gebühr von 
18,00 € eine Biertischgarnitur reser-
vieren lassen.
KulturLeben freut sich auf einen 
großartigen Abend mit vielen gut 
gelaunte Gästen. „Die Atmosphäre 
ist familiär, ungezwungen und ge-
nerationsübergreifend - also ideal 
für Familien, Freunde, Vereine und 
Nachbarn. Ein Stück gelebte Ge-
meinschaft“, dass man keinesfalls 
versäumen sollte, sagt Wolfgang 
Oberbüscher, 1. Vorsitzender des 
Vereins zur Förderung gem. Zwecke 
Engelskirchen e.V. (KulturLeben).

Die nächste Band „Plain“ kommt 
aus Loope und war 2017 schon ein-
mal als Newcommer auf der Park-
zeitbühne. Plain hat hör- und spür-
bar großen Spaß daran, Songs von 
Adele, Rag‘n Bone Man, Tom Petty 
und vielen anderen in ihr eigenes 
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2025 entstand der inzwischen 
mehrfach ausgezeichnete deutsch-
französische Fern-sehfilm "An 
einem Tag im September". Im Mit-
telpunkt steht das erste Treffen zwi-
schen Charles de Gaulle und Konrad 
Adenauer im Jahr 1958 in Colom-
bey-les-Deux-Églises - ein histo-
rischer Moment, der den Grund-
stein für die deutsch-französische 
Freund-schaft und die europäische 
Zusammenarbeit legte.

Der Partnerschaftsbeirat Engels-
kirchen/Plan-de-Cuques lädt alle 
Interessierten herz-lich ein, diesen 
eindrucksvollen Film kennenzuler-
nen oder gemeinsam noch einmal 
zu erleben.

Freitag, 22. August 2026, 
18.00 Uhr

Engel-Museum, Engels-Platz 
7, Engelskirchen

Im Anschluss möchten wir ge-
meinsam auf die deutsch-fran-
zösische Freundschaft an-stoßen. 
Bei deutsch-französischen Spezia-
litäten und einer Auswahl franzö-
sischer Weine freuen wir uns auf 
anregende Gespräche in geselliger 
Atmosphäre.

Der Eintritt ist frei. Spenden sind 
herzlich willkommen.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 
17. August 2026 per E-Mail an: 
plan-de-cuques@engelskirchen.de
Wir freuen uns darauf, Sie am 22. 
August 2026 begrüßen zu dürfen.

À bientôt
Ihr Partnerschaftsbeirat Engelskir-
chen/ Plan-de-Cuque

Einladung des Partnerschaftsbeirats  
Engelskirchen/Plan-de-Cuques
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     ELTERN, FAMILIE
Workshop: Angestoßen! Kettenreaktion 
für alle im LVR-Industriemuseum 
(für Kinder ab 5 Jahren)
B2602850, Kursleitung LVR-Museum
Samstag, 12.09.2026, 14:00�–�16:00 Uhr 
Engelskirchen, LVR-Industriemuseum Kraft-
werk Ermen & Engels
Kosten inkl. Eintritt in die Dauerausstellung: 
Erwachsene 9 EUR, Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre 5 EUR. Die Gebühren sind an der 
Kasse des Industriemuseums zu entrichten.

Workshop: Mit dem Lichtpinsel 
durchs LVR-Industriemuseum – 
Ein Lightpainting-Workshop für Familien 
(für Kinder zwischen 7 und 9 Jahren)
B2602851, Kursleitung LVR-Museum
Samstag, 26.09.2026, 14:00�–�16:00 Uhr 
Engelskirchen, LVR-Industriemuseum Kraft-
werk Ermen & Engels
Kosten inkl. Eintritt in die Dauerausstellung: 
Erwachsene 9 EUR, Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre 5 EUR, die Gebühr ist an der 
Kasse des Museums zu entrichten.

Herbstzauber für kleine Entdecker�–�
Mit allen Sinnen die bunten Schätze des 
Herbstes entdecken und kreativ gestalten
B2602856, Ina Klinkenberg
Samstag, 26.09.2026, 10:00�–�12:00 Uhr 
Engelskirchen, Pfarrheim „St. Peter u. Paul“, 
Im Pfarrgarten 3
Gebühr: 15,00 EUR 

Psychologie Kompakt: 
Wie wir die Welt wahrnehmen
B2602870, Maike Klement
Mittwoch, 14.10.2026, 17:30�–�19:30 Uhr 
Engelskirchen, Aggertalgymnasium, 
Olpener Str. 13
Gebühr: 13,00 EUR

„Über Stock und Stein“: Kreativ mit Mama, 
Papa, Oma oder Opa die Natur entdecken
B2602853, Ulrike Quillmann
Freitag, 16.10.2026, 15:00�–�17:00 Uhr 
Engelskirchen, Parkplatz Schloss Ehreshoven, 
Ehreshoven 23
Gebühr: 15,00 EUR 

Kasperle rettet die Laterne – 
Ein St.-Martins-Abenteuer
B2602854, Ramona Von Elstermann
Sonntag, 08.11.2026, 16:00�–�17:00 Uhr 
Engelskirchen, Kath. Kirche Ründeroth 
St. Jakobus, Hauptstr. 22
gebührenfrei 

Mediennutzung bei Kindern und Jugend-
lichen�–�Wie kann eine sich entwickelnde 
Mediensucht erkannt werden?
B2602855, Irmgard Hannoschöck
Donnerstag, 12.11.2026, 19:00�–�20:30 Uhr 
Engelskirchen, Aggertalgymnasium, 
Olpener Str. 13
gebührenfrei

Winterzauber im Tannenwald�–�
Wo Tannenduft, Naturwunder und 
 Wintermagie aufeinandertre� en
B2602857, Ina Klinkenberg
Sonntag, 15.11.2026, 10:00�–�12:00 Uhr 
Engelskirchen, Pfarrheim „St. Peter u. Paul“, 
Im Pfarrgarten 3
Gebühr: 15,00 EUR

Jetzt wird‘s bunt in der Adventszeit – 
Kreatives Gestalten für Groß und Klein
B2602852, Ulrike Quillmann
Freitag, 11.12.2026, 14:00�–�16:00 Uhr 
Engelskirchen, Aggertalgymnasium, 
Olpener Str. 13
Gebühr: 15,00 EUR 

 KULTUR, KREATIVITÄT
Aquarellkurs�–�Boot im Watt
B2602730, Isabella Stollwerk
Mittwoch, 09.09.2026, 17:00�–�20:00 Uhr 
Engelskirchen, Atelier paperieur, 
Bergische Straße 39
Gebühr: 28,00 EUR, zzgl. 11 EUR Materialkosten

Blockdruck mit Pauline
B2601772, Pauline Stenschke
Samstag, 19.09.2026, 10:00�–�13:00 Uhr
Bergneustadt, Kölner Str. 263
Gebühr: 35,00 EUR

Farbrausch & Pinselmagie: 
Ein buntes Abenteuer der Acrylmalerei
B2602726, Andreas Kappler
Samstag, 19.09.2026, 13:30�–�16:30 Uhr 
Engelskirchen, Jugendzentrum AWO 
 Mehrgenerationenpark Aggerstrand
Gebühr: 42,00 EUR 

Blue Hour Führung: Das ehemalige 
 Fabrikgelände von Ermen & Engels
B2602070, Kursleitung LVR-Museum 
Freitag, 25.09.2026, 19:00�–�20:30 Uhr 
Engelskirchen, LVR-Industriemuseum 
Kraftwerk Ermen & Engels
Gebühr: 11,00 EUR 

Interkulturelle Woche�–�Wir werden 
 gemeinsam interkulturell textil kreativ
B2602750, Theresa Frößler
Mittwoch, 30.09.2026, 16:00�–�19:00 Uhr 
Engelskirchen, Jugendzentrum AWO 
 Mehrgenerationenpark Aggerstrand
gebührenfrei 

Leuchtende Herbsttöne�–�Kreativ mit Wolle
B2602780, Gabriele Jakobs
Beginn: 01.10.2026, donnerstags, 
17:00�–�19:00 Uhr, 2 Termine 
Engelskirchen, Altes Rathaus Ründeroth, 
Rathausplatz 1
Gebühr: 35,00 EUR 

Aquarellkurs�–
Kleine Waldszene mit Pilzen
B2602733, Isabella Stollwerk
Mittwoch, 07.10.2026, 17:00�–�20:00 Uhr 
Engelskirchen, Atelier paperieur, 
Bergische Straße 39
Gebühr: 32,00 EUR, zzgl. 11 EUR Materialkosten

Diskussionsabend in der Wechsel-
ausstellung – „Arbeits[T]räume – ein 
Zukunfts labor“ im LVR-Industriemuseum
B2602065, Kursleitung LVR-Museum
Donnerstag, 08.10.2026, 19:00�–�20:30 Uhr 
Engelskirchen, LVR-Industriemuseum 
 Kraftwerk Ermen & Engels
Gebühr: 11,00 EUR 

Schminken leicht gemacht – typgerecht, 
alltagstauglich & leicht umsetzbar
B2602840, Julia Güdelhöfer
Montag, 12.10.2026, 18:00�–�20:30 Uhr 
Engelskirchen, Aggertalgymnasium,
Olpener Str. 13
Gebühr: 27,00 EUR, zzgl. 5 EUR Materialkosten

Kreative Collage -Techniken
Mit Formen, Stilen und Materialien 
 experimentieren
B2602751, Ulrike Quillmann
Montag, 12.10.2026, 17:00�–�20:00 Uhr 
Engelskirchen, Aggertalgymnasium, 
Olpener Str. 13
Gebühr: 13,00 EUR, zzgl. 4 EUR Materialkosten

Ukulele lernen
B2602778, Andreas Kappler
Montag, 02.11.2026, 
19:00�–�20:00 Uhr 
Engelskirchen, Aggertal -
gymnasium, Olpener Str. 13
Gebühr: 11,00 EUR 

PROGRAMM HERBST�/�WINTER 2026
ENGELSKIRCHEN, TEIL 1 Volkshochschule

Oberberg
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Aquarellkurs�–�Kleines Vogelhaus
B2602735, Isabella Stollwerk
Mittwoch, 04.11.2026, 17:00�–�20:00 Uhr 
Engelskirchen, Atelier paperieur, 
Bergische Straße 39
Gebühr: 28,00 EUR, zzgl. 11 EUR Materialkosten

Kreative Zeichentechniken�–�
Mit Stift und Farbe im Flow sein
B2602756, Ulrike Quillmann
Dienstag, 10.11.2026, 17:00�–�20:00 Uhr 
Engelskirchen, Aggertalgymnasium, 
Olpener Str. 13
Gebühr: 11,00 EUR 

Adventkränze selbst gestalten�–�Workshop
B2602755, Anja Gronemeyer
Freitag, 27.11.2026, 15:30�–�18:30 Uhr 
Engelskirchen, Jugendzentrum AWO 
 Mehrgenerationenpark Aggerstrand
Gebühr: 34,00 EUR 

Tagesmalkurs am Aggerstrand 
nach Bob Ross® – Tauchen Sie ein in 
die faszinierende Welt der Bob-Ross®-
Maltechnik!
B2602775, Katja Henn
Samstag, 28.11.2026, 11:00�–�16:00 Uhr 
Engelskirchen, Jugendzentrum AWO 
 Mehrgenerationenpark Aggerstrand
Gebühr: 70,00 EUR

Kulturelle Vielfalt�–�Wie ein kultursensibles 
Miteinander gelingen kann
B2602085, Jamel Othmani
Mittwoch, 02.12.2026, 18:00�–�20:30 Uhr 
Engelskirchen, Altes Rathaus Ründeroth, 
Rathausplatz 1, gebührenfrei  

    

 SPRACHEN
Englisch Konversation mit Vorkenntnissen
B2602276, Detlev Grass
Beginn: 09.09.2026, 
mittwochs, 17:00�–�18:00 Uhr, 10 Termine 
Engelskirchen, Aggertalgymnasium, 
Olpener Str. 13, Gebühr: 86,00 EUR

     GESUNDHEIT, ERNÄHRUNG
Schluss mit 0815-Diät, 
Dosen-Futter & Kalorien-Sklaverei
Beginne mit diesem Kurs das essen und 
 trainieren zu kapieren.
B2602549, Nils Grospitz
Beginn: 03.11.2026, 
dienstags, 18:00�–�19:30 Uhr, 3 Termine 
Engelskirchen, Aggertalgymnasium, 
Olpener Str. 13, Gebühr: 28,00 EUR

      GESUNDHEIT, ENTSPANNUNG 
UND BEWEGUNG

Kreative Wege zur Selbstrefl exion
B2602550, Annette Giesler
samstags, 12.09. und 26.09.2026, 
10.00 bis 13.00 Uhr 
Engelskirchen, Altes Rathaus Ründeroth, 
Rathausplatz 1
Gebühr: 70,00 EUR 

Wassergymnastik
B2602601, Agata Sommer
Beginn: 04.09.2026, 
freitags, 17:45�–�18:30 Uhr, 10 Termine 
Engelskirchen, Bewegungsbad Aggertalklinik, 
Am Sondersiefen 8
Gebühr: 78,00 EUR, im Kurspreis ist die 
 Umlage der Badnutzungsgebühr enthalten.

Wassergymnastik
B2602602, Agata Sommer
Beginn: 04.09.2026,
freitags, 18:45�–�19:30 Uhr, 10 Termine 
Engelskirchen, Bewegungsbad Aggertalklinik, 
Am Sondersiefen 8
Gebühr: 78,00 EUR, im Kurspreis ist die 
 Umlage der Badnutzungsgebühr enthalten.

Tanzend um die Welt
B2602660, Irmhild Scholdan
Beginn: 10.09.2026, 
donnerstags, 18:30�–�20:00 Uhr, 10 Termine 
Engelskirchen, Kath. Kirche Ründeroth 
St. Jakobus, Hauptstr. 22
Gebühr: 69,00 EUR

Kreative Wege zur Selbstrefl exion
B2602551, Annette Giesler
samstags, 14.11. und 28.11.2026, 
10.00 bis 13.00 Uhr 
Engelskirchen, Altes Rathaus Ründeroth, 
Rathausplatz 1
Gebühr: 70,00 EUR 

Tai Chi, Qigong und Meditation
B2602552, Georg Daun
Beginn: 15.09.2026, 
dienstags, 09:30�–�11:00 Uhr, 12 Termine 
Engelskirchen, Pfarrheim „St. Peter u. Paul“, 
Im Pfarrgarten 3
Gebühr: 104,00 EUR 

Qigong – Bewegung – Atmung – 
Entspannung
B2602566, Felix Macht
Beginn: 16.09.2026, 
mittwochs, 17:45�–�18:30 Uhr, 10 Termine 
Engelskirchen,„Villa Kunterbunt“, 
 Familienzentrum, Broich 12
Gebühr: 40,00 EUR 

Wandern für Menschen, die denken, 
dass sie übergewichtig sind
B2602558, Nils Grospitz
Beginn: 30.09.2026, 
mittwochs, 18:00�–�19:30 Uhr, 3 Termine 
Engelskirchen, Parkplatz Dörrenbergplatz
Gebühr: 28,00 EUR 

Qigong – Einführung in die 8 Brokate
B2602560, Tatjana Ortmann
Samstag, 14.11.2026, 10:00�–�13:00 Uhr 
Engelskirchen, Pfarrheim „St. Peter u. Paul“, 
Im Pfarrgarten 3
Gebühr: 28,00 EUR 

Qigong�–�Vertiefung der „8 Brokate“
B2602561, Tatjana Ortmann
Samstag, 16.01.2027, 10:00�–�13:00 Uhr 
Engelskirchen, Pfarrheim „St. Peter u. Paul“, 
Im Pfarrgarten 3
Gebühr: 28,00 EUR

PROGRAMM HERBST�/�WINTER 2026
ENGELSKIRCHEN, TEIL 2 Volkshochschule

Oberberg

Weitere Kurse in anderen Kommunen 
fi nden Sie unter:
https://www.vhs-oberberg.de
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Alttextilien - Wohin mit aussor-
tierter Kleidung?
Für den Sommer wünschen sich vie-
le frischen Wind im Kleiderschrank. 
Gleichzeitig bietet sich die Gelegen-
heit, mal ordentlich auszumisten: Was 
passt noch? Was wird nicht mehr ge-
tragen? Und welche Kleidungsstücke 
haben ihre besten Tage bereits hinter 
sich?
Ist der Kleiderschrank aussortiert, 

Aktuelle Informationen 
Bergischen Abfallwirtschaftsverbands … wussten Sie schon?

Bildquelle: BAV

stellt sich die nächste Frage: Wohin 
mit den ausgedienten Textilien und 
Schuhen?
Gut erhaltene Kleidung weiter-
geben
Wer keine Möglichkeit hat, gut er-
haltene Kleidung an Freunde, Familie 
oder soziale Einrichtungen weiterzu-
geben, kann die Altkleidercontainer 
des Bergischen Abfallwirtschafts-
verbandes nutzen. Diese stehen an 

über 350 öffentlichen Standorten im 
BAV-Verbandsgebiet und sind leicht 
an ihrem bergischen Fachwerkhaus-
Design zu erkennen.
Was gehört in den Altkleider-
container?
Grundsätzlich gilt: Nur saubere und 
trockene, noch tragbare Kleidung ge-
hört in den Altkleidercontainer. Stark 
verschmutzte, nasse oder beschädigte 
Textilien sowie nicht mehr nutzbare 

Kleidung gehören in den Restmüll.
Damit die Textilien bestmöglich 
weiterverwendet werden können, 
sollten sie in verschlossenen Säcken 
eingeworfen werden. Schuhe bitte 
paarweise zusammenbinden. Auch 
Heimtextilien wie Handtücher, Bett-
wäsche, Tischwäsche, Gardinen sowie 
Lederwaren können über die Altklei-
dercontainer entsorgt werden.
Container voll? Bitte nichts da-
neben abstellen
Ist ein Altkleidercontainer bereits voll, 
stellen Sie Ihre Kleiderspenden bitte 
nicht daneben ab, sondern nehmen 
Sie sie wieder mit. Werden Textilien 
der Witterung ausgesetzt, können sie 
häufig nicht mehr wiederverwendet 
werden und müssen als Restmüll 
entsorgt werden. Zudem entstehen 
zusätzliche Kosten für die Reinigung 
der Containerstandorte.
Eine Übersicht aller Containerstand-
orte für Altkleider, Elektrokleingeräte 
und Altglas finden Sie unter:
www.bavweb.de/
Bergischer-Abfallwirtschaftsverband/
Containerstandorte/
Weitere Informationen zur richtigen 
Entsorgung von Alttextilien erhalten 
Sie auf unserer Homepage unter:
www.bavweb.de/abfallberatung
Oder telefonisch unter:
0800 805 805 0
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Der Bergische Abfallwirtschafts-
verband, der Oberbergische Kreis 
und der Rheinisch-Bergische 
Kreis laden am Sonntag, 6. 
September 2026, zum Bergi-
schen Erlebnistag auf den Inno-
vationsstandort:metabolon ein. 
Die Veranstaltung findet im jährli-
chen Wechsel mit dem Bergischen 
Landschaftstag auf Schloss Hom-
burg in Nümbrecht statt.

Der Tag beginnt um 11 Uhr mit ei-

Save the Date
Bergischer Erlebnistag und 50-jähriges Jubiläum des BAV 
am 6. September 2026 auf:metabolon

Open-Air-Konzert
Wir feiern 
gemeinsam 50 Jahre BAV !

16 - 19 Uhr Eintritt frei

Bergischer
Erlebnistag
 Ressourcen entdecken - Zukunft gestalten

6. September
ab 11 Uhr auf :metabolon

Aktions- &  
Infostände

Bühnen- 
programm

Spiel & Spaß 
für Kinder

www.metabolon.de
:metabolon in Lindlar

Buntes Bühnenprogramm 

11:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 
 Katholischer Kirchengemeindeverband Lindlar   
 und Evangelische Kirchengemeinde Ründeroth

Ab 12:00 Uhr  Eröffnung der Erlebnisfläche: Fachinformation im   
 Bergischen Energie- und Ressourcenzentrum,   
 Infostände, Kinderaktionen, Führungen sowie 
 Speisen und Getränke

 Tanz- und Musikbeiträge
13:30 Uhr Tanzschule Kasel 

13:45 Uhr Die Bergische Blasmusik, Musikverein Linde e.V.

14:25 Uhr TSC Lindlar e. V.

14:45 Uhr UPSIDE DOWN, Chorgemeinschaft Lindlar e.V.

15:20 Uhr SV Frielingsdorf

15:40 Uhr KG Närrische Oberberger e.V.

16:00 Uhr 50 Jahre BAV 
 Verbandsvorsteher, Landrat Klaus Grootens  

16:30 Uhr Vom Aufbruch, vom Wandel… und allem dazwischen  
 Helga Kämmer
 
 Open-Air-Konzert
17:00 Uhr          lossjonn. 

18:00 Uhr Noys’R’Us Coverband

nem ökumenischen Gottesdienst. 
Ab 12 Uhr erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein vielfäl-
tiges Programm mit zahlreichen 
Informations- und Ausstellerstän-
den, Mitmachaktionen für Kinder, 
Führungen über den Innovations-
standort:metabolon sowie einem 
bunten Bühnenprogramm mit re-
gionalen Tanz- und Musikgruppen, 
das mit einem großen Open-Air-
Konzert seinen Abschluss findet. 
Ergänzt wird das Angebot durch 

eine große Auswahl an Speisen 
und Getränken.

Die Veranstaltung verbindet den 
Rückblick auf fünf Jahrzehnte 
erfolgreicher Verbandsarbeit des 
BAV mit einem Blick in die Zu-
kunft der Kreislaufwirtschaft, des 
Klima- und Umweltschutzes sowie 
der nachhaltigen Ressourcennut-
zung. Ab 16:00 Uhr steht daher 
das 50-jährige Jubiläum des Ber-
gischen Abfallwirtschaftsverbands 

im Mittelpunkt der Veranstaltung. 
Landrat Klaus Grootens wird über 
die Historie des BAV berichten und 
als Abschluss das große Open-Air-
Konzert mit den Bands lossjonn. 
und Noys'R'Us eröffnen.

Der Eintritt zum Bergischen Erleb-
nistag sowie zum Open-Air-Kon-
zert ist frei.
Weitere Informationen zum Pro-
gramm entnehmen Sie bitte dem 
beigefügten Handzettel.
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Oberbergischer Kreis   Weitblick   Ehrenamtsinitiative 
 

Veranstaltungsankündigung des Weitblick – Büros Engelskirchen 
im Mehrgenerationenpark Aggerstrand 

 

Wann: Sonntag, 30.08.2026 
Uhrzeit: 11:00 Uhr – 15:00 Uhr 
Wo:  Kamperstr. 15, 51766 Engelskirchen-Ründeroth 

 

Wegwerfen?  Das muss nicht sein 
Immer am letzten Sonntag im Monat treffen sich im ältesten Repair Cafe im Oberbergischen Kreis 
von 11:00 – 15:00 Uhr unsere ehrenamtlichen Reparaturexperten am Aggerstrand. 

Sie bringen einfach Ihre beschädigten/defekten Gegenstände von zu Hause mit. 

In entspannter Atmosphäre machen Sie sich gemeinsam mit einem Fachmann/einer Fachfrau an 
die Reparatur Ihres Gerätes oder Ihrer Bekleidung. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.   

Über 11 Jahre Reparaturerfahrung und eine Quote von 65 % bieten gute Erfolgsaussichten. 

Im Café-Bereich trifft man bei Kaffee/Tee und frisch gebackenen Waffeln auch immer 
Gleichgesinnte, mit denen man schnell ins Gespräch kommt. 

Die Reparaturen und Bewirtungen sind kostenlos, gleichwohl sind wir für jede Spende zur 
Beschaffung von Werkzeugen/Verbrauchsmaterialien und dem Betrieb des Cafés dankbar. 

Freiwillige Helfer für die Reparaturen und die Organisation sind gerne willkommen. 

Achtung – das Repair Café Engelskirchen hat sein Angebot erweitert. Seit Mai 2026 werden 
technische und ergonomische Fahrrad-Checks inklusive kleinerer Einstellungen/Reparaturen 
angeboten. Zu diesem Service ist allerdings eine Anmeldung erforderlich.  

Darüber hinaus wird auch Hilfestellung bei der Einrichtung von PC/Laptop neu angeboten. 

E-Mail: h.w.rudloff@gmx.de; Telefon: H.W. Rudloff 02263 20133 oder Mobil: 017650215655 

Ende: Gemeinde Engelskirchen
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49. Jahrgang I Freitag, den 14. August 2026 I Nummer 16 

Öffentliche Bekanntmachung der Widmungsverfügung eines Wegeteilstückes in der Straße 
„Unterkaltenbach“ 

Der Rat der Gemeinde Engelskirchen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 08.07.2026 nachfolgende Widmungsverfügung 
beschlossen: 

Widmungsverfügung  

1. Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetztes Nordrhein-Wesalen (StrWG NRW) in der zurzeit geltenden Fassung, wird 
der Gemeindeweg, mit der Katasterbezeichnung Gemarkung Oberengengelskirchen, Flur 4, Flurstücke 1303, 
1304,1389 und Teilabschni 1370 a nach § 3 Abs. 4 Nr. 2 StrWG als öffentliche Gemeindestraße zur Erschließung der 
Angrenzenden Grundstücke gewidmet. Die Straße soll die Bezeichnung „Unterkaltenbach“ erhalten. Der 
Geltungsbereich der Widmung ist auf dem beigefügten Lageplan durch Schraffur gekennzeichnet. 

2. Der Gemeingebrauch wird gemäß §14a StrWG NRW auf den Straßenanliegergebrauch beschränkt.  
3. Die Wirkung der Widmungsverfügung beginnt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung.  

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Widmungsverfügung 
kann innerhalb eines Monats nach 
der öffentlichen Bekanntmachung 
Klage beim Verwaltungsgericht Köln, 
Appellhofplatz, 50667 Köln erhoben 
werden. Die Klage ist schrilich oder 
zur Niederschri des 
Urkundsbeamten der Geschässtelle 
des Verwaltungsgerichts zu erheben. 
Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll 
einen besmmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismiel sollen 
angegeben, die angefochtene 
Verfügung soll in Abschri beigefügt 
werden. Die Klage kann auch in 
elektronischer Form eingereicht 
werden. Das elektronische Dokument 
muss mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur versehen sein 
und an die elektronische Poststelle 
des Gerichts übermielt werden 

Falls die Frist durch das Verschulden 
eines von Ihnen Bevollmächgten 
versäumt werden sollte, so würde 
dessen Verschulden Ihnen 
zugerechnet werden. 
 
Hinweise: 
1. Der Lageplan sowie die Widmungsverfügung der Teilflächen Gemeindestraße „Unterkaltenbach“ können im Rathaus 

der Gemeinde Engelskirchen, Engels-Platz 4, 51766 Engelskirchen, Zimmer 009 in der Zeit von Montag bis Freitag von 
8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und zusätzlich Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr eingesehen werden.  

2. Zur Vermeidung unnöger Kosten empfehle ich, sich vor Erhebung der Klage zunächst mit dem zuständigen 
Sachbearbeiter in Verbindung zu setzen. In vielen Fällen können so etwaige Unsmmigkeiten bereits im Vorfeld einer 
Klage behoben werden. Die Klagefrist wird hierdurch nicht verlängert 

Engelskirchen, 05.08.2026 
Melanie Baltes-Gerlach 
Allgemeine Vertreterin  

Geltungsbereich 
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In der letzten Ratssitzung vor den 
Sommerferien hatte die SPD Fraktion 
einen Antrag zur Einrichtung eines 
Kinder- und Jugendforums in unserer 
Gemeinde gestellt.
Dieser Antrag bezieht sich auf eines 
der Wahlkampfziele der SPD Fraktion 
im Kommunalwahlkampf 2025, er 
ist aber auch ein Ergebnis der Ge-
spräche von SPD Fraktionsmitglie-
dern mit zahlreichen Kindern und 
Jugendlichen aus unserer Gemeinde.
Ein Kinder- und Jugendforum bietet 
Kindern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit ihre Interessen, Anliegen und 
Ideen direkt in die Kommunalpolitik 
einzubringen und an der Gestaltung 
ihres Lebensumfelds mitzuwirken. 
Das Forum soll interessierten Kin-
dern und Jugendlichen offenstehen 
und regelmäßig tagen. Dabei könn-
ten Themen wie Freizeitangebote, 
Sport- und Spielplätze, Mobilität, Kli-

Sehr geehrter Herr Brodesser,
seit Wochen beobachten viele Men-
schen in unserer Region mit großer 
Sorge die anhaltende Trockenheit. 
Ausgerechnet im Bergischen Land, 
das eigentlich für seine hohen Nie-
derschlagsmengen bekannt ist, sind 
Rasenflächen verbrannt, Gärten aus-
getrocknet und landwirtschaftliche 
Flächen von Wassermangel geprägt. 
Gleichzeitig zeigen Berichte aus 
Südeuropa, wohin die Reise gehen 
kann: ausgetrocknete Landschaften, 
Ernteausfälle, Waldbrände und zu-
nehmende Wasserknappheit.
Diese Entwicklungen sind längst 
keine Einzelfälle mehr. Die Klimafor-
schung weist seit Jahren darauf hin, 
dass sich Extremwetterereignisse 
häufen und ihre Folgen immer gra-
vierender werden. Umso wichtiger 

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Kinder und Jugendliche sollen mitentscheiden!
SPD Fraktion stellt Antrag zur Einrichtung eines Kinder- und Jugendforums  
in unserer Gemeinde

maschutz, Digitalisierung, Schulwe-
ge oder Veranstaltungen diskutiert 
werden. Die erarbeiteten Vorschläge 
sollen anschließend an Verwaltung, 
Jugend- und Sozialausschuss, Schul- 
und Sportausschuss sowie Gemein-
derat weitergegeben werden.
Verwaltung und Politik würden 
damit ein direktes Stimmungsbild 
aus der Lebenswelt junger Men-
schen erhalten. Gleichzeitig lernen 
die Teilnehmenden demokratische 
Entscheidungsprozesse kennen und 
übernehmen Verantwortung für ihre 
Gemeinde.
Leider wurde in der Ratssitzung der 
Antrag der SPD Fraktion von den 
Ratsmitgliedern der CDU, Grüne/
Bündnis 90 und FDP Fraktion abge-
lehnt. Dies geschah nicht aus Des-
interesse, die Begründung für die 
Ablehnung war die Beschäftigung 
der Verwaltung auch mit dem Thema 

SPD will ein Kinder- und Ju-
gendforum für Engelskirchen

Kinder- und Jugendforum.
Die SPD Fraktion bedauert die Ab-
lehnung des Antrags, da damit ein 
starkes Zeichen für die Bildung eines 
Kinder- und Jugendforums aus der 
Ratspolitik unserer Gemeinde nicht 
gesetzt wurde.
Mit der Einrichtung eines Kinder- 
und Jugendforums würde Engelskir-
chen ein deutliches Zeichen setzen: 
Kinder und Jugendliche sind nicht 
nur die Zukunft der Gemeinde - sie 
sind bereits heute ein wichtiger Teil 
ihrer Gegenwart und sollen diese 
aktiv mitgestalten.
Deshalb wird die SPD Fraktion wei-
terhin sehr engagiert sich für die 
Bildung eines Kinder- und Jugendfo-
rums in unserer Gemeinde einsetzen.
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage: www.spd-engelskir-
chen.de
Mailto: info@spd.engelskirchen.de

www.facebook.com/spd.engelskir-
chen

Tobias Blumberg

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Sommerhitze fordert entschlossenen Klimaschutz
Offener Brief an unseren Bundestagsabgeordneten, Carsten Brodesser

Trockenheit im Bergischen: Klimaschutz muss höchste Priorität 
haben

wäre aus meiner Sicht eine Politik, 
die den Ausstoß von Treibhausgasen 
entschlossen reduziert und den Aus-
bau klimafreundlicher Technologien 
konsequent vorantreibt.
Deshalb kann ich den derzeitigen 
politischen Kurs der Bundesregie-
rung und insbesondere der Union 
nicht nachvollziehen.
Warum werden Regelungen zurück-
genommen, die den Umstieg auf er-
neuerbare Energien beschleunigen 
sollten? Weshalb setzt sich Ihre Par-
tei dafür ein, Klimaschutzvorgaben 
zu lockern, anstatt sie wirksamer 
zu gestalten? Warum entsteht der 
Eindruck, dass kurzfristige politische 
Interessen höher bewertet werden 
als der Schutz unserer natürlichen 
Lebensgrundlagen?
Mich beschäftigt vor allem eine 

grundsätzliche Frage: Wann ist der 
Zeitpunkt erreicht, an dem die Politik 
bereit ist, entschlossen zu handeln? 

Wenn selbst außergewöhnliche Hit-
zeperioden, lang anhaltende Dürre 
und die immer häufiger auftretenden 
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Wie lassen sich Kindern Klimaschutz, 
Nachhaltigkeit und ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit unserer 
Umwelt verständlich und zugleich 
spannend vermitteln? Eine Antwort 
darauf gibt ein besonderes Kinder-
buch, das mit der nationalen Aus-
zeichnung "Bildung für nachhaltige 
Entwicklung" des Bundesministe-
riums für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gewürdigt wurde.
Bündnis 90/Die Grünen Engelskir-
chen unterstützen dieses Bildungs-
projekt und beteiligen sich finanziell 
an der Anschaffung mehrerer Buch-
exemplare. Damit möchten sie dazu 
beitragen, die Themen Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit stärker ins öf-
fentliche Bewusstsein zu rücken.
Im Mittelpunkt der liebevoll erzähl-
ten Geschichte steht der Regenwurm 
Flori. Durch Abgase, versiegelte Flä-
chen und große Hitze hat er seine 

Wetterextreme keinen Kurswechsel 
auslösen - welches Ereignis müsste 
dann noch eintreten?
Deutschland hat in der Vergangen-
heit bewiesen, dass tiefgreifende 
politische Richtungsentscheidungen 

innerhalb kurzer Zeit möglich sind. 
Deshalb frage ich Sie: Weshalb fehlt 
beim Klimaschutz eine vergleichbare 
Entschlossenheit?
Ich bitte Sie herzlich, mir Ihre per-
sönliche Einschätzung mitzuteilen. 

Mich interessieren keine allgemeinen 
Parteipositionen, sondern Ihre kon-
krete Antwort auf die Frage, welche 
Maßnahmen Sie für notwendig hal-
ten, um den Klimawandel wirksam 
zu begrenzen und unsere Region auf 

die bereits spürbaren Folgen vorzu-
bereiten.
Für eine ehrliche und konkrete Ant-
wort danke ich Ihnen im Voraus.
Mit freundlichen Grüßen
Udo Richter

Martin Bach

Themen Klimaschutz und Nachhaltigkeit
Die Grünen Engelskirchen unterstützen Bildungsprojekt

bunten Farben verloren. Gemeinsam 
mit ihrer Oma begibt sich die kleine 
Lilli auf eine Reise durch verschie-
dene zukunftsweisende Städte. Dort 
suchen sie nach den Zutaten, die 
Flori und der Natur helfen können, 
wieder gesund zu werden. Das Buch 
verbindet eine spannende Abenteu-
ergeschichte mit wichtigen Themen 
wie Klimaschutz, Nachhaltigkeit und 
einem achtsamen Miteinander.
Entstanden ist das Kinderbuch als 
Gemeinschaftsprojekt von "Omas 
for Future" aus verschiedenen Re-
gionalgruppen, engagierten jungen 
Menschen, einer Kinderbuchautorin 
und einer Lektorin. Es richtet sich an 
Kinder ab sechs Jahren und eignet 
sich besonders zum gemeinsamen 
Lesen und Vorlesen. Beim bundes-
weiten Vorlesetag 2025 wurde es 
bereits in zahlreichen Städten und 
Gemeinden vorgestellt.

Bundesweiter Vorlesetag

"Nachhaltigkeit und Umweltbe-
wusstsein beginnen bereits im Kin-
desalter. Deshalb unterstützen wir 
dieses besondere Buchprojekt und 
möchten auf die darin kindgerecht 
vermittelten Zukunftsthemen auf-

merksam machen", erklärt der Orts-
verband von Bündnis 90/Die Grünen 
Engelskirchen.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.gruene-engelskirchen.de.

Martin Bach

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Fortsetzung der Titelseite

ich mich als echte Oberberger Jeck. 
Als Vertriebsleiter darf ich in vielen 
Ländern unterwegs sein. Ich weiß 
das sehr zu schätzen und es gibt mir 
das gute Gefühl zu wissen: Ich woh-
ne am schönsten Ort der Welt. Ich 
freue mich auf unsere Sitzungen, 
viele glückliche Gesichter, die lieben 
Menschen hinter dem Karneval und 
die gute Luft an der Agger."
Auch Nadine blickt voller Vorfreu-
de auf ihre Session als Prinzessin: 
"Quasi im Turbo habe ich mich 
vom Karnevalsspirit anstecken 
lassen. Ich freue mich auf unsere 
Sitzungen, viele glückliche Gesich-
ter und die Menschen hinter dem 
Karneval."

Besonders freut sich die KG dar-
über, mit Leander und Nadine ein 
Prinzenpaar aus Wildberg zu 

präsentieren. Als KG Närrische 
Oberberger steht der Verein für 
die gesamte Region und nicht aus-
schließlich für Engelskirchen.

Komplett ist das Team allerdings 
noch nicht: Für das Schmölzchen 
werden weiterhin Mariechen, 
Adjutanten und Fahrer ab 18 
Jahren gesucht. Interessierte kön-
nen sich per E-Mail an den Prin-
zenführer Marian Lüdenbach unter 
prifue@kall-du.de oder über die 
Social-Media-Kanäle der KG Närri-
sche Oberberger melden.

Prinzessin Nadine und  
Prinz Leander I. 

Der Friedhofsverein Wallefeld/Wahl-
scheid e. V. lädt am Sonntag, 27. 
September, von 15 bis etwa 17 Uhr 
zu einem Tag der offenen Tür ein. Der 
Nachmittag bietet Einblicke in die Ent-
wicklung des Friedhofs, die aktuellen 
Bestattungsformen und die ehrenamt-
liche Arbeit des Vereins.
Um 15:30 Uhr beginnt ein geführter 
Rundgang über den Friedhof inklusive 
Trauerhalle.
Bei dem Rundgang werden die Trauer-
halle, die verschiedenen Grab- und Be-
stattungsarten sowie die Entwicklung 
des Friedhofs vorgestellt. Dazu gehören 
neben klassischen Erd- und Urnengrä-
bern auch pflegefreie Grabstätten, 
Baum- und Waldbestattungen.
"Viele Menschen kennen unseren 
Friedhof vom Vorbeigehen oder aus 
einem traurigen Anlass, wissen jedoch 
nur wenig über seine Entwicklung und 
die heute vorhandenen Möglichkeiten. 
Wir möchten Ihnen Gelegenheit geben, 
den Friedhof in einer offenen und unge-
zwungenen Atmosphäre kennenzuler-
nen und persönliche Fragen zu stellen", 
erklärt Markus Weins, Vorsitzender des 
Friedhofsvereins. Neben dem Friedhofs-
verein stehen auch Vertreter der Firma 

Friedhof erleben:  
Tag der offenen Tür in Wallefeld/Wahlscheid

Grabmale Strässer und dem Bestat-
tungshaus Heinz Scherer für Fragen 
und Gespräche zur Verfügung.
Die Veranstaltung richtet sich ausdrück-
lich nicht nur an Vereinsmitglieder oder 
Menschen mit einem aktuellen Bestat-
tungsfall. Willkommen sind Bürgerin-

nen und Bürger aller Generationen, die 
sich informieren, den Friedhof kennen-
lernen oder miteinander ins Gespräch 
kommen möchten.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Tag der offenen Tür auf dem Friedhof Wallefeld/Wahlscheid

Friedhof Wallefeld/Wahlscheid
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Du bist zwischen 10 und 14 Jahren 
und hast Lust auf Stift, Pinsel, Farbe und 
jede Menge Kreativität? Dann schnapp 
dir dein Skizzenbuch - und entdecke 
deine Stadt mit ganz neuen Augen!
Beim Urban Sketching zeichnest du 
direkt vor Ort, was du siehst: span-
nende Gebäude, Plätze, Menschen 
oder Alltagsszenen. Dabei lernst du 
spielerisch, Motive zu skizzieren und 
mit Aquarellfarben lebendig werden 
zu lassen.

Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Alle Materialien werden gestellt.
Die Teilnahme ist 100 Prozent 
kostenlos dank der Förderung 
durch den Kulturrucksack NRW und 
das Kulturamt Oberberg.
Termine

Urban Sketching - Spaß am Skizzieren in deiner Stadt
Skizzieren & Aquarellieren - kostenlose Workshops für Kids & Teens

Sa., 5. September - Hückeswagen 
So., 6. September - Engelskirchen 
So., 11. Oktober - Bergneustadt
Jeweils von 13 bis 17:30 Uhr

Den genauen Treffpunkt erfährst du 
nach der Anmeldung.
Jetzt anmelden:
Hans-Christian Sanladerer

E-Mail: urbansketching@chrisa.de
Telefon: 0172 3284026
Weitere Informationen zum Dozenten:
www.chrisa.de 

Wenn Rock- und Jazzmusiker zu-
sammen Musik machen, öffnen 
sich spannende Wege. Vor diesem 
Hintergrund entstand die Band „Fifty 
Ways" - der Name ist eine Reminis-
zenz an den Song von Paul Simon 
„Fifty ways to leave your lover". 
Die Songs von Fifty Ways sind immer 
getragen von erdigen Grooves und 
individuellen Arrangements, egal ob 

Fifty Ways - Erdige Grooves und  
individuelle Arrangements
Freitag, 4. September, 19 Uhr

sie von Ray Charles, Robben Ford, 
den Neville Brothers, Stevie Won-
der, George Duke, Bill Withers oder 
Joe Cocker stammen. „Das Original 
haben wir immer im Blick, um die 
Songs nach einer Metamorphose mit 
sehr viel Intensität und Frische live 
zu spielen", sagt Edgar Hasenburg 
(Gesang). Eigene Songs runden das 
Ganze ab.

Die kraftvolle Stimme von Edgar 
Hasenburg und exzellente Solisten 
- Michael Wernecke an der Gitarre, 
Eckhard Richelshagen an den Tasten 
und Bernt Laukamp an der Posaune - 
sorgen vom ersten Ton an für Druck 
und Power. Das funktioniert nur mit 
einer Rhythmusgruppe, die glänzend 
eingespielt ist: für die fetten Grooves 
sorgen Norbert Hamm am Bass und 

Dieter Bierkämper am Schlagzeug.

+CulturKirche Oberberg
Em Depensiefen 4
51766 Engelskirchen
Eintritt: frei, Imbiss inklusive
Ansprechperson: Patrick Oetterer - 
015201642051
Kooperation: Kath. Bildungswerk im 
Oberbergischen Kreis
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Die +CulturKirche Oberberg ist auch 
Radpilgerstation. Sie ist Ausgangs-
punkt unserer Radtour entlang des 
Radweges mit diversen kommuna-
len und kirchlichen Stationen: „Auf 
& Ab - Himmelwärts! Der Kultur- 
und Kirchenradweg Engelskirchen". 
Unter dieser Überschrift wurde diese 
Fahrradtour entwickelt, die über 23 
inhaltlich erschlossene Stationen 
von Osberghausen bis nach Ehres-
hoven führt. Wir erkunden den Weg 
ganz praktisch mit dem Fahrrad am 
Samstag, 5. September, 9.30 Uhr bis 
ca. 17 Uhr. Dabei behilflich sind uns 
unsere Heimatexperten Christian Stie-
felhagen, Dr. Gero Karthaus und die 
Künstlerin Gabi Oetterer. Maximal 25 
Teilnehmer/innen sind dazu eingela-
den. Von daher ist eine Anmeldung 

Auf & Ab - Himmelwärts -  
der Kultur- und Kirchenradweg Engelskirchen
Herzliche Einladung zur Teilnahme an der Radpilgertour am 5. September

bitte erforderlich. Wir treffen wir uns 
auf dem Parkplatz der +CulturKirche, 
Em Depensiefen 4, in Osberghausen. 
Kommunale wie ökumenisch-religiöse 
Stationen werden besucht. Die Tour 
durchstreift die Kirchen- und Kultur-
landschaft rund um Engelskirchen. Sie 
erschließt kleine und große Orte mit 
dem Fahrrad, die für die Gemeinde 
und die Region prägend waren und 
sind. Eine Auswahl der Stationen wird 
auf dieser Tour vorgestellt. 
Über QR-Codes lassen sich jeweils In-
formationen zu den Orten abrufen. Die 
Fahrradtour ist im Portal unter www.
rheinland-pilgern.de unter https://
www.rheinland-pilgern.de/tour/294/ 
auf-ab-himmelwaerts-kultur-und-kir-
chenradweg-engelskirchen aufzurufen. 
Unten auf der erwähnten Seite lassen 

Foto: Bernhard Wunder

sich GPX- oder KML-Dateien herunter-
laden, die die Strecke aufzeigen und die 
auf dieser Basis nachgefahren werden 
können. Die Tour ist als Streckentour 
angelegt und führt hauptsächlich durch 
ländliches Gebiet. Sie ist durchaus an-
spruchsvoll zu fahren und führt auch 
mit Steigungen links und rechts des 
Aggertals entlang. Ein E-Bikes ist von 
großem Vorteil.
Patrick Oetterer von der +CulturKir-
che Oberberg, Dr. Bernhard Wunder, 
Leiter des Kath. Bildungswerkes, so-
wie Dr. Udo Wallraf vom Portal www.
rheinland-pilgern.de des Erzbistums 

Köln haben diese Tour konzipiert und 
mit dem Fahrrad intensiv ausprobiert. 
Unterstützt wurden sie dabei von Pe-
ter Ruland, Josef Hess, Gabi Oetterer, 
Pfr. Johannes Vogelbusch und Pfr. 
Henning Strunk. Voraussetzung der 
Tourteilname ist bitte ein verkehrs-
taugliches Fahrrad, das Einhalten der 
Verkehrsregeln und die Teilnahme in 
eigener Verantwortung. Jede Haftung 
ist ausgeschlossen.
Anmeldung per E-Mail bitte an:
Patrick Oetterer: Patrick.Oetterer@
t-online.de oder Patrick.Oetterer@
culturkirche-oberberg.de



|  15Rundblick Engelskirchen | 49. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 14. August 2026 | Kw 33 | Rautenberg Media

Herzlich willkommen zu 
unseren Gottesdiensten!

Sonntags, 10 Uhr
Kindergottesdienste für Grundschü-
ler finden jeden zweiten Sonntag im 
Monat statt.

"Kleiner Kindergottesdienst" für die 
unter Siebenjährigen findet jeden 
Sonntag um 10 Uhr statt.

Links und weitere Informatio-
nen auch unter 
www.kirche-engelskirchen.de

16. August
10:15 Uhr - Schnellenbach, Harald 
Hüster

Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen; St. 
Jakobus Ründeroth; St. Peter und 
Paul Engelskirchen; Zur Heiligen 
Familie Hardt; Herz Jesu Loope

Samstag
16:45 Uhr - Loope Sonntagvor-
abendmesse
18:15 Uhr - Hardt Sonntagvor-
abendmesse
Sonntag
9:15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den letzten Sonntag im Monat 
in Osberghausen

Alle Angebote sind kostenlos. 
15. August - Spaziergang für 
Trauernde in Wiehl 
Der Spaziergang findet jeden drit-
ten Samstag statt. Treffpunkt ist um 
14:30 Uhr an der Blockhütte des 
Waldlehrpfades in unmittelbarer 
Nähe der Tropfsteinhöhle Wiehl, 
Pfaffenberg 1, 51674 Wiehl. Der 
Spaziergang wird von Trauerbera-
ter*innen begleitet. Das Angebot 
ist kostenlos. 
30. August - Radtour für Trau-
ernde: Neue Wege er-fahren 
Begleitet von zwei Trauerberatern 
startet an jedem letzten Sonntag im 
Monat eine Radtour für trauernde 
Menschen. Die Touren führen über 
etwa 30 Kilometer und finden bei 
jeder Witterung statt, es sei denn, 
es werden gefährdende Wetterlagen 
wie Sturm, Eis-, oder Starkregen an-
gekündigt. 

Evangelische Kirchenge-
meinde Engelskirchen

Christuskirche

Evangelische Kirchenge-
meinde Ründeroth

23. August
10:15 Uhr - Ründeroth, Harald Hüs-
ter

Kath. Kirchengemeinden 
im Bereich Engelskirchen

11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
Dienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe jeden 
1. Dienstag im Monat um 18:30 Uhr, 
bes. für die kfd
Mittwoch
8:15 Uhr - Loope Hl. Messe
9 Uhr - Hardt Hl. Messe
Donnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
Freitag
14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe 
nur jeden 2. Freitag im Monat, 
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe

Termine  
Malteser-Trauerzentrum

Während der Fahrten unter dem Motto 
„Neue Wege er-fahren" gibt es einige 
Pausen, bei denen die Mitfahrenden 
miteinander ins Gespräch kommen 
können. Im Anschluss steht es ihnen 
frei, in einem Restaurant oder Café 
einzukehren. Die Teilnahme erfolgt 
grundsätzlich in Eigenverantwortung, 
mit einem eigenen und technisch 
einwandfreien Fahrrad und unter Ein-
halten der Straßenverkehrsordnung, 
Mitfahrerinnen und Mitfahrer sollten 
volljährig und fahrsicher sein, eine 
entsprechende Kondition mitbringen 
und einen Helm und eine Warnweste 
tragen. Die Teilnahme ist nur nach vor-
heriger Anmeldung möglich.
Weitere Informationen und An-
meldung unter:
Malteser-Trauerzentrum Oberberg
Telefon: 02262 7075550 oder per E-
Mail an: trauerzentrum.oberberg@
malteser.org. 



16  | Rundblick Engelskirchen | 49. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 14. August 2026 | Kw 33 | rundblick-engelskirchen.de/e-paper

Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 02263 9697133

Testen Sie jetzt die neuesten 

Akku-Hörsysteme
bis zu 30 Tage kostenlos in Ihrer gewohnten Umgebung!   

Ganz egal, ob Sie Ihr Hörsystem lieber hinter dem Ohr oder 
im Ohr tragen – ob Sie gerne aktiv sind oder besonderen 
Wert auf Komfort legen – wir haben das passende Akku-
Hörsystem für Sie.

�  leistungsstarke Akku-Technologie
� Ladestation im Taschenformat
� Sturzerkennung

Jetzt Akku-Hörsysteme  
kostenlos bei uns testen!

Marcus Brungs & Björn Hagemann

© Starkey Laboratories 
(Germany) GmbH

� einfache Bedienung
� hoher Tragekomfort 
� Bluetooth kompatibel

Ob im Straßenverkehr, bei Konzer-
ten oder mit Kopfhörern im Alltag, 
viele Menschen sind täglich hoher 
Lautstärke ausgesetzt. Das Gehör 
arbeitet dabei dauerhaft, Pausen 
kennt es kaum. Umso wichtiger ist 
es, die Ohren frühzeitig zu schützen 
und Warnzeichen ernst zu nehmen. 
Fachleute beobachten seit Jahren, 
dass Hörprobleme nicht nur ältere 
Menschen betreffen. Auch Jugendli-
che und Berufstätige klagen häufiger 
über Ohrgeräusche oder nachlassen-
des Hörvermögen.
Wenn Lärm zum Risiko wird
Dauerhafter Lärm kann das empfind-
liche Innenohr schädigen. Besonders 
kritisch sind hohe Lautstärken über 
längere Zeit. Schon Geräusche ab 
etwa 85 Dezibel gelten als belas-
tend. Dazu zählen etwa laute Ma-
schinen, Baustellenlärm oder Musik 
über Kopfhörer bei hoher Lautstärke. 
Viele Betroffene bemerken die Ver-
änderungen zunächst kaum. Ge-
spräche werden anstrengender, be-
stimmte Töne schlechter verstanden 
oder ein Pfeifen im Ohr tritt auf.
Experten raten deshalb dazu, dem 
Gehör regelmäßige Ruhephasen zu 
gönnen. Auch einfache Maßnahmen 
helfen im Alltag. Bei Konzerten oder 
handwerklichen Arbeiten schützt ein 
passender Gehörschutz. Wer Kopf-
hörer nutzt, sollte die Lautstärke 
begrenzen und regelmäßige Pausen 
einlegen.
Hörprobleme früh erkennen
Ein Hörverlust entwickelt sich oft 
schleichend. Deshalb wird empfoh-

Ohren bewusst schützen

len, das Gehör regelmäßig über-
prüfen zu lassen. Ein Hörtest dauert 
meist nur wenige Minuten und kann 
erste Hinweise auf Veränderungen 
geben. Viele Hörakustiker bieten 
solche Tests unkompliziert an. Be-
sonders Menschen, die beruflich 
Lärm ausgesetzt sind oder häufiger 
Ohrgeräusche wahrnehmen, sollten 
aufmerksam bleiben.
Auch im Familienalltag spielt gutes 

Hören eine wichtige Rolle. Missver-
ständnisse in Gesprächen oder das 
häufige Nachfragen können Hin-
weise darauf sein, dass das Gehör 
nachlässt. Wird ein Hörproblem früh 
erkannt, lassen sich viele Einschrän-
kungen besser ausgleichen.
Bewusst mit dem Gehör um-
gehen
Gutes Hören bedeutet Lebens-
qualität und Sicherheit im Alltag. 

Umso wichtiger ist ein bewusster 
Umgang mit Lautstärke und Lärm-
quellen. Kleine Veränderungen im 
Alltag können helfen, das Gehör 
langfristig zu erhalten. Regelmäßige 
Hörtests und ausreichender Schutz 
vor Lärm tragen dazu bei, dass Ge-
spräche, Musik und Alltagsgeräusche 
auch in Zukunft gut wahrgenommen 
werden können.
(Text mit Hilfe von KI generiert)
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Rund 22,8 Millionen Menschen mit 
Brille tragen laut aktueller Allensbach-
Brillenstudie auch bei Sport- oder Frei-
zeitaktivitäten eine Sehhilfe. Mehr als 
vier von fünf davon nutzen die normale 
Alltagsbrille, nur rund jeder Zehnte eine 
spezielle Sportbrille. Doch bei Tempo, 
Lichtwechseln, Stößen oder Stürzen 
zählt mehr als Sehschärfe: Die Brille 
muss sicher sitzen, schützen, bruchsi-
cher sein und zuverlässig Orientierung 
ermöglichen. Das Kuratorium Gutes 
Sehen (KGS) rät zu Sehlösungen, die 
auf Sportart, Sehbedarf und Bewegung 
abgestimmt sind.
Sport mit Alltagsbrille: Wann sie 
an Grenzen kommt
Beim Spaziergang oder auf einfachen 
Wanderwegen kann die normale Brille 
ausreichen. Anders sieht es aus, wenn 
Tempo, Gelände oder schnelle Rich-
tungswechsel ins Spiel kommen, etwa 
beim Mountainbiking, Trailrunning, In-
lineskaten, Tennis, Padel oder Wasser-
sport. Dann braucht es eine Lösung, 
die gutes Sehen ermöglicht, die Augen 
schützt und sicher sitzt. Wer Schlag-
löcher, Wurzeln, Bälle oder Hindernis-
se zu spät erkennt, reagiert später. Bei 
Sturz, Aufprall oder Ballkontakt kann 
eine normale Brille selbst zum Risiko 
werden, etwa wenn Gläser oder Fas-
sung brechen.
„Gutes Sehen beim Sport bedeu-
tet mehr als reine Sehschärfe", sagt 
Dr. Gernot Jendrusch vom Lehr- und 
Forschungsbereich Sportmedizin und 
Sporternährung der Ruhr-Universität 
Bochum. „Entscheidend ist auch, 
wohin der Blick geht und in welcher 
Entfernung gesehen werden muss. 
Beim Golf sind Ball, Boden und Ferne 
wichtig, beim Radfahren in gebeugter 

Sport mit Brille: Gut sehen ist nicht immer gut geschützt
Millionen nutzen ihre Alltagsbrille, doch bei Tempo zählt mehr als Sehschärfe

Haltung vor allem der Blick nach vorn 
und unten. Deshalb muss die Korrek-
tur zur Sportart passen, nicht nur zur 
Sehstärke. Genauso wichtig ist, dass 
die Lösung sicher sitzt, schützt und bei 
Belastung bruchsicherer ist als eine 
normale Alltagsbrille."
Wie wichtig dieser Schutz sein kann, 
zeigt eine Auswertung von mehr als 
220.000 Vereinssportverletzungen: 
Augenverletzungen sind zwar ver-
gleichsweise selten, können aber 
schwerwiegend sein. Fast jeder fünfte 
Fall mit Beteiligung der Augen musste 
im Krankenhaus behandelt werden, 
etwa jeder siebte wurde operiert. Umso 
wichtiger sind sporttaugliche Sehlösun-
gen, die nicht nur korrigieren, sondern 
auch schützen.
Jede Sportart stellt eigene An-
forderungen
Besonders sichtbar wird der Bedarf 
beim Radfahren: 37 Prozent der Bril-
lenträger, die bei Sport oder Freizeit-
aktivitäten eine Sehhilfe nutzen, tragen 
sie auf dem Rad. Fast genauso häufig 
kommt sie beim Wandern zum Einsatz. 
Doch je nach Aktivität muss eine Bril-
le Unterschiedliches leisten: auf dem 
Rad vor Wind, Insekten und Blendung 
schützen, mit dem Helm funktionieren 
und gegebenenfalls Kontraste verbes-
sern; beim Wandern oder Trailrunning 
sicher sitzen und wechselndes Licht 
ausgleichen; beim Wassersport Refle-
xionen und UV-Strahlung reduzieren; 
bei Ball- und Kontaktsportarten vor 
Stößen schützen.
Die Auswahl ist heute breiter als früher. 
Für viele Sportarten kommen Sport-
brillen mit individueller Sehstärke in-
frage, je nach Glasform direkt verglast 
oder mit Korrektureinsatz hinter dem 

Sportglas. Bei stark gewölbten Shield-
Sportbrillen können Optical Inserts oder 
Clip-ins eine Lösung sein. Selbsttönen-
de Gläser können bei wechselndem 
Licht helfen, kontraststeigernde Filter 
machen Konturen deutlicher, polarisie-
rende Gläser reduzieren Spiegelungen, 
etwa auf Wasser, gegebenenfalls auf 
Schnee oder nasser Straße. Wer Kon-
taktlinsen trägt, sollte zusätzlich an 
Schutz vor UV-Strahlung, Wind, Staub 
und Insekten denken, etwa durch eine 
Schutz- oder Sportsonnenbrille.
Vor dem Kauf: Sehbedarf, Sport-
art und Sitz prüfen
Wer regelmäßig Sport treibt und eine 
Fehlsichtigkeit hat, sollte deshalb nicht 
allein nach Design oder spontan online 
auswählen. Wichtig ist eine fachliche 
Prüfung: Welche Variante ist sport-
artbezogen sinnvoll? Sitzt sie sicher? 
Funktioniert sie mit Helm, Cap, bei 
Schweiß, Temperaturwechseln und 
Bewegung? 
Fachgeschäfte mit entsprechender Spe-
zialisierung lassen sich beispielsweise 
über die Augenoptiker-Suche unter 
http://www.sehen.de/augenoptiker-
suche/ finden.

Service-Check: So finden Sportler 
die passende Sehlösung
Sehbedarf klären: 
Reicht eine Sportbrille mit individueller 
Sehstärke oder ist ein Korrektureinsatz 
sinnvoll?
Lichtwechsel einplanen: 
Bei häufigem Wechsel zwischen Sonne 
und Schatten können, je nach Sportart, 
selbsttönende Gläser helfen.
Reflexionen reduzieren: 
Auf Wasser, Schnee oder nasser Straße 
können polarisierende Gläser störende 
Spiegelungen mindern.
Kontaktlinsen ergänzen: 
Wer Kontaktlinsen trägt, sollte zusätz-
lich an Schutz vor UV-Strahlung, Wind, 
Staub und Insekten denken.
Ausrüstung testen: 
Helm, Cap oder Kopfhörer am besten 
zur Anprobe mitbringen.
Schutzbedarf prüfen: 
Bei Tempo, Sturzrisiko sowie Ball-
, Schläger- oder Kontaktsport sind 
stoßfeste, als sportgeeignet geprüfte 
Lösungen wichtig.
Tipp: Wer unsicher ist, sollte die Seh-
anforderungen der eigenen Sportart 
fachlich prüfen lassen. (KGS)
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info@garten-luedenbach.de
+ 49 2263 901453

@
garten-luedenbach.de

Wir gestalten
Ihre grüne Oase!

Mulchen, trockenheitsresistente Ar-
ten, klimaangepasste Gehölze - Gar-
tenbauexperte gibt Empfehlungen für 
den Sommer.
Die Temperaturen steigen, der Bo-
den trocknet aus, die Pflanzen wel-
ken: Hitzestress ist für unsere Gärten 
längst fester Bestandteil des Som-
mers. „Wer die richtigen Maßnah-
men ergreift, schützt seinen Garten 
und spart sich erheblich Arbeit und 
Frustration", weiß Dr. Lutz Popp, 
Gartenbauexperte beim Bayerischen 
Landesverband für Gartenbau und 
Landespflege e. V. (BLGL).
Mulchen: die beste Sofortmaß-
nahme
Mulchen ist die einfachste und wir-
kungsvollste Maßnahme, die Hobby-
gärtner sofort ergreifen können. Eine 
Schicht aus organischem Material, 
wie Rasenschnitt, Ernteabfällen oder 
Stroh auf offenen Beeten wirkt wie 
eine Isoliermatte: Der Boden heizt 
sich langsamer auf, die Verdunstung 
sinkt und der Gießaufwand geht 
spürbar zurück. Nebenbei profitieren 
auch Bodenlebewesen wie Würmer 
und Mikroorganismen - diese zerset-
zen das Material und wandeln es in 
wertvollen Humus um.

Wenn der Garten ächzt
Was Hobbygärtner jetzt gegen Hitzestress tun können

„Wer mulcht, gießt weniger und wer 
weniger gießt, hat mehr Zeit, seinen 
Garten wirklich zu genießen", sagt 
Dr. Popp. Wer kein Mulchmaterial 
hat, sollte die oberste Bodenschicht 
nach dem Gießen regelmäßig auf-
lockern. Das unterbricht die feinen 
Kapillaren im Boden, durch die sonst 
Feuchtigkeit nach oben steigt und 
verdunstet. Ganz nach dem alten 
Sprichwort: „Einmal hacken spart 
zweimal gießen."
Trockenheitsverträgliche Arten 
als langfristige Strategie
Wer den Garten klimaresilient auf-
stellen will, kommt an der Artenfrage 
nicht vorbei. So sind zum Beispiel 
Sommer-Portulak, Spargel- und 
Helmbohne sehr gut trockenheits-
tolerant. Wärmeliebende Kulturen 
wie Auberginen, Süßkartoffeln oder 
Kichererbsen, die früher als Exoten 
galten, wachsen jetzt zuverlässig.
„Der Klimawandel stellt uns vor echte 
Herausforderungen, aber er ermög-
licht den Anbau von Kulturen, die 
hier früher nicht reiften", betont Dr. 
Popp. „Wer seinen Anbauplan viel-
fältig gestaltet, ist gegen schlechte 
Jahre besser abgesichert."
Gehölze: Weitsicht zahlt sich aus

Nicht nur im Gemüsebeet, auch im 
Gehölzsortiment vollzieht sich ein 
Wandel. Wer neben üblichen heimi-
schen auch andere Gehölze pflanzen 
möchte, kann auf wärme- und tro-
ckenheitsverträgliche Arten zurück-
greifen wie Blumen-Esche, Felsen-
Ahorn und Thüringische Mehlbeere.
Bei Neupflanzungen ist darauf zu 
achten, regelmäßig durchdringend 
zu gießen, mit circa 20 - 30 Litern 
pro Gießgang.

„Für den Garten der Zukunft lohnt es 
sich, neue Pflanzenarten zu verwen-
den", sagt Dr. Popp. „Wer das heute 
beim Pflanzen berücksichtigt, wird 
in Zukunft einen Garten haben, der 
Hitze aushält und Schatten spendet."
Mehr Informationen und praktische 
Tipps gibt es auf der Website des Bay-
erischen Landesverbands für Garten-
bau und Landespflege e. V.: https://
www.gartenbauvereine.org/. (BLGL)Der Klimawandel stellt viele Hobbygärtner vor echte Herausforderungen. Foto: pixabay
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 28. August 2026
Annahmeschluss ist am:
20.08.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Immobiliengesu-

che
Suche Haus zum Kauf...

für mich und meine 2 Pferde, bis € 
300.000, evtl. auch zur Miete. Tel. 
0172- 8286985
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ist keine Glückssache!
0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Krankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Tierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst im 
Oberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg: 
Veränderte Öffnungszeiten ab 1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach - Bei 
den drei allgemeinen ärztlichen Not-
dienstpraxen des ambulanten Bereit-
schaftsdienstes der niedergelassenen 
Ärzte im Kreis Oberberg am Kreis-
krankenhaus Gummersbach, am 
Kreiskrankenhaus Waldbröl und am 
Krankenhaus Wipperfürth kommt es 
ab 1. Juli 2021 zu Änderungen bei 
den Öffnungszeiten. Der allgemeine 
"hausärztliche" Notdienst ist an allen 
drei Standorten ab Juli täglich bis 21 

Freitag, 14. August 
	 Sonnen-Apotheke
	 Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261 65414
Samstag, 15. August 
	 Aggertal-Apotheke
	 Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263 3750
Sonntag, 16. August 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Montag, 17. August 
	 Apotheke am Markt
	 Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263 961814
Dienstag, 18. August 
	 Herz-Jesu Apotheke
	 Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266 4406044
Mittwoch, 19. August 
	 Schlehen-Apotheke
	 Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263 8010408
Donnerstag, 20. August 
	 Montanus Apotheke
	 Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266 470777
Freitag, 21. August 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308
Samstag, 22. August 
	 zappo Apotheke Wiehl-Bielstein
	 Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262 2010
Sonntag, 23. August 
	 Die Apotheke in Kürten
	 Wipperfürther Straße 396, 51515 Kürten, 02268 7200

Montag, 24. August 
	 Severinus-Apotheke
	 Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266 459819
Dienstag, 25. August 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261 77297
Mittwoch, 26. August 
	 Vita-Apotheke Derschlag
	 Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510
Donnerstag, 27. August 
	 Aggertal-Apotheke
	 Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263 3750
Freitag, 28. August 
	 Rosen-Apotheke
	 Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261 27300
Samstag, 29. August 
	 Sonnen-Apotheke
	 Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261 65414
Sonntag, 30. August 
	 zappo Apotheke Wiehl-Bielstein
	 Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262 2010

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Uhr in den Praxisräumen erreichbar 
(bisher 22 Uhr). 
Am Wochenende sowie mittwochs- 
und freitagsnachmittags werden die 
Öffnungszeiten ab Juli zudem in einen 
"Früh-" und "Spätdienst" geteilt und 
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten Not-
dienstes angepasst. 
Die Öffnungszeiten der Notdienstpra-
xen in Gummersbach, Waldbröl und 
Wipperfürth lauten ab 1. Juli 2021 
wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 bis 21 Uhr 
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und 
von 19 bis 21 Uhr 
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis 14 
Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 
116 117 
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PREISE
HAMMERHAMMER

aggerenergie.de/tarifrechner

bis Herbst 2027

9,27 ct/kWh Arbeitspreis

Erdgas FIX

zzgl. 20,83 €/Monat

25,95 ct/kWh Arbeitspreis

Strom FIX

zzgl. 24,58 €/MonatUnd bis 
2000 kWh 
sogar noch 

mehr sparen!


